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Das Validierungsverfahren  

Die Validierung von Bildungsleistungen ist ein Verfahren, mit dem Kompetenzen anerkannt und ergänzt 

werden, um ein eidgenössisches Fähigkeitszeugnis oder ein eidgenössisches Berufsattest zu erlangen. 

Beim Validierungsverfahren müssen Sie Ihre Berufserfahrungen und Ihr erworbenes Wissen und Können für 

den betreffenden Beruf schriftlich und praktisch nachweisen. Hierzu erstellen Sie ein  

Dossier, das Ihre bisher erworbenen relevanten Kompetenzen genau auflistet. Diese werden beurteilt und 

ganz oder teilweise angerechnet. Wenn noch Lücken bestehen, schliessen Sie diese mit ergänzenden 

Bildungsangeboten 

Voraussetzungen 

• Sie haben fünf Jahre Berufserfahrung (Zulassungsvoraussetzungen gem. Art. 32 BBV). 

• Sie haben spezifische Berufserfahrung gemäss der Bildungsverordnung im angestrebten Beruf. 

• Die Zuweisung (Kostengutsprache) erfolgt durch den Wohnortkanton. 

• Die Zulassung erfolgt durch den Verfahrenskanton. 

• Eine Anstellung ist nicht notwendig. 

• Empfehlung: Ihre Deutschkenntnisse entsprechen mindestens Sprachniveau B1. In einigen Berufen, 

vor allem in denen mit regelmässigem Kontakt mit Menschen, ist das Deutschniveau B2 von Vorteil. 

Übersicht der Angebote nach Berufen (deutsch- und französischsprachig) 

Das Validierungsverfahren wird für folgende Berufe (von den angegebenen Kantonen und in der angegebenen 

Sprache) angeboten: 

Beruf Kantone 

Assistent/in Gesundheit und Soziales EBA FR GE JU NE VS (französisch) 

Detailhandelsfachmann/-frau EFZ GE VS (französisch) 

Fachfrau/-mann Betreuung EFZ ZH (deutsch) VS (französisch)  

Fachmann/-frau Gesundheit EFZ ZG ZH (deutsch)  FR VS, (französisch)  

ICT-Fachmann/-frau EFZ ZH  (deutsch) 

Informatiker/in EFZ ZH (deutsch) GE VD (französisch) 

Kaufmann/-frau EFZ BE, (deutsch) VD NE (französisch) 

Koch/Köchin EFZ BE (deutsch) 

Logistiker/in EFZ ZH (deutsch)  FR VD (französisch) 

Maurer/in EFZ BE (deutsch) 

Mediamatiker/in EFZ BE (deutsch) 

Medizinische/r Praxisassistent/in EFZ ZH (deutsch) VS (französisch) 

https://www.berufsberatung.ch/dyn/show/41774
https://www.berufsberatung.ch/dyn/show/61088
https://www.berufsberatung.ch/dyn/show/61207
https://www.berufsberatung.ch/dyn/show/61088
https://www.berufsberatung.ch/dyn/show/61146
https://www.berufsberatung.ch/dyn/show/61207
https://www.berufsberatung.ch/dyn/show/59040
https://www.berufsberatung.ch/dyn/show/61088
https://www.berufsberatung.ch/dyn/show/61207
https://www.berufsberatung.ch/dyn/show/61207
https://www.berufsberatung.ch/dyn/show/41774
https://www.berufsberatung.ch/dyn/show/61088
https://www.berufsberatung.ch/dyn/show/41774
https://www.berufsberatung.ch/dyn/show/61088
https://www.berufsberatung.ch/dyn/show/41774
https://www.berufsberatung.ch/dyn/show/61207
https://www.berufsberatung.ch/dyn/show/59040
https://www.berufsberatung.ch/dyn/show/61088
https://www.berufsberatung.ch/dyn/show/41774
https://www.berufsberatung.ch/dyn/show/41774
https://www.berufsberatung.ch/dyn/show/61207
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Beruf Kantone 

Produktionsmechaniker/in EFZ BE (deutsch) VS (französisch) 

Restaurantfachmann/-frau EFZ BE (deutsch)  VS (französisch) 

 
Obligatorische Informationsanlässe 

Der erste Schritt im Validierungsverfahren ist der Besuch der obligatorischen Informationsveranstaltung. Dort 

erhalten Sie Informationen über die Wege zum eidgenössischen Fähigkeitszeugnis (EFZ). Zudem erfahren 

Sie, wie das Validierungsverfahren abläuft und was Sie in den einzelnen Phasen zu tun haben. Unter 

folgendem Link finden Sie eine Auflistung der Angebote mit Verlinkung zu den Informationsveranstaltungen: 

www.bildungsraum-nw.ch  Berufsabschluss für Erwachsene  Bildungsangebote  Validierung von 

Bildungsleistungen 

Ablauf 

Das Verfahren zur Validierung von Bildungsleistungen hat fünf Phasen. Sie werden nach Bedarf begleitet bzw. 

unterstützt. 

• Information und Beratung: Sie besuchen die obligatorische Informationsveranstaltung im 

durchführenden Kanton und melden sich danach bei Bedarf für eine persönliche Beratung an. Sie 

entscheiden, ob das Validierungsverfahren für Sie der passende Weg zum Berufsabschluss ist. 

• Bilanzierung: Sie erarbeiten Ihr persönliches Dossier der Handlungskompetenzen. Dabei werden Sie 

von Fachpersonen begleitet. 

• Beurteilung: Expertinnen und Experten beurteilen Ihr Dossier und vergleichen es mit dem 

Qualifikationsprofil und den Regeln zum Bestehen des angestrebten Abschlusses. 

• Validierung und ergänzende Bildung: Sie erhalten eine Bestätigung der Handlungskompetenzen, 

welche als gleichwertig anerkannt werden. Falls in Bezug auf den angestrebten Abschluss einzelne 

Handlungskompetenzen fehlen, erhalten Sie die Möglichkeit, diese mittels ergänzender Bildung 

nachzuholen. 

• Zertifizierung: Wenn alle nötigen Handlungskompetenzen nachgewiesen sind, erhalten Sie das 

Eidgenössische Fähigkeitszeugnis EFZ oder EBA. Es ist der gleiche Ausweis wie nach einer regulären 

Lehre. 

Um zu einer Validierung zugelassen zu werden, müssen Sie ein Gesuch bei ihrem Wohnkanton stellen. Das 

Gesuchsformular für die Zuweisung finden Sie unter: www.beruf.bl.ch  Berufsabschluss für Erwachsene  

Kontakte, weiterführende Informationen und Beratung 

Laufbahnzentrum BL 

Schlossstrasse 1 

4133 Pratteln 

Tel.: 061 552 29 09 

www.lbz.bl.ch  

Weitere Informationen zum Validierungsverfahren in den angebotenen Berufen sind unter folgenden Links zu 

finden: 

• Deutsche Schweiz 

www.berufsberatung.ch/vae  Validierungsverfahren in den Kantonen 

• Französische Schweiz 

www.orientation.ch/vae  Offres de VAE 

https://www.berufsberatung.ch/dyn/show/41774
https://www.berufsberatung.ch/dyn/show/61088
https://www.berufsberatung.ch/dyn/show/41774
https://www.berufsberatung.ch/dyn/show/61088?lang=fr
http://www.bildungsraum-nw.ch/
http://www.beruf.bl.ch/
http://www.lbz.bl.ch/
http://www.berufsberatung.ch/vae
http://www.orientation.ch/vae

